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Deutsch – eine Liebeserklärung
Prof. Dr. Kaehlbrandt:



Das neue Buch von Roland Kaehlbrandt zeigt anhand von zehn sympathi-

schen und handfesten Vorzügen, wie gut die deutsche Sprache gebaut ist 

und wie zugänglich sie deshalb ist. Das Buch lädt ein zu einem Streifzug 

durch die liebenswerten, aber auch nützlichen Vorzüge einer alten und 

zugleich hochlebendigen großen Sprache. 

Es richtet sich als Ermutigung an all jene, die Deutsch unterrichten, lernen, 

sprechen, lesen und schreiben.

Prof. Dr. Roland Kaehlbrandt,
deutscher Sachbuchautor, Sprachwissenschaftler und Stiftungs-

experte, studierte romanische und germanische Philologie in 

Köln/Paris und promovierte 1989 in romanischer Sprachwissenschaft. 

Er ist Honorarprofessor für Sprache und Gesellschaft an der 

„Alanus Hochschule für Kunst und Gesellschaft“ in Alfter bei Bonn 

sowie Mitglied des Kuratoriums der „Landesstiftung Miteinander 

in Hessen“ und der „Deutschen Akademie für Sprache und 

Dichtung“. Von 2008 bis 2022 war er Vorstandsvorsitzender der 

„Stiftung Polytechnische Gesellschaft“ in Frankfurt am Main. 

Neben seinem publizistischen Wirken als Sachbuchautor und als 

akademischer Lehrer ist Kaehlbrandts bildungspraktisches 

Engagement zugunsten einer bestmöglichen Sprachbeherrschung 

von jungen Menschen zu nennen. So ist er zum Beispiel Wegbe-

reiter des „Bundeswettbewerbs Jugend debattiert“ einschließlich 

„Jugend debattiert international“ (Hertie-Stiftung). 



Deutsche Schule Madrid
Calle Monasterio de Guadalupe, 7
28034 Madrid 
www.dsmadrid.org 

Diese Veranstaltung wird unterstützt von der Deutschen Botschaft und unseren 
diesjährigen Sponsoren.

„Höchst kurzweilig, amüsant und spannend erörtert Roland 
Kaehlbrandt die wunderbare Vielseitigkeit unserer Sprache – ein 
echtes Lesevergnügen.“   
Nele Neuhaus, Kriminalromanautorin 
 
„Ein ebenso lesenswertes wie gut lesbares Buch.“ 

Wolfgang Krischke, Frankfurter Allgemeine Zeitung  
 
„Das Vergnügen daran, der steten Veränderung des Deutschen 
beizuwohnen, spricht aus jeder Seite des Buches – und vor allem 
die Liebe zur Sprache. Das Vergnügen Kaehlbrandts an der  
deutschen Sprache überträgt sich auf den Leser und die Leserin.“  
Thomas Stillbauer, Frankfurter Rundschau 


